
Was steht ihr da und

schaut zum Himmel

hoch? 



„Was steht ihr da und schaut zum Himmel hoch?“ 

Statt stehen, lieber laufen,

staubige, steife Glieder bewegen.

Ein Fuß vor den anderen setzend geht ihr zurück. 

An den Ort, wo es endete

scheinbar

immer wieder neu beginnt.

Da, wo es für euch brenzlig wird, unangenehm, gefährdet.

Da, wo das Leben tobt.

Da, wo Unvorhergesehenes geschieht,

unkontrollierbar

unbeherrschbar

wahrhaft menschlich und gottgewollt

Frei


